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09. Dezember 2022 

Ergebnisniederschrift der Sitzung vom 08.12.2022 

Dauer: 19:30 Uhr bis 21:30 Uhr 
Moderation:  Hannelore Feicht 
Teilnehmer:  Joachim Alt, Bettina Appelt, Hannelore Feicht, Karl-Heinz Hook, Klaus Marx, Walter 

Nepelius, Hartmut Rencker, Gerd Schmidt, Wolfgang Schwämmlein 

 

TOP 1, Brief an die OB Kandidaten 

Es liegen drei Briefvorschläge vor. Vorschlag 1 wurde von Gerd Schmidt, Vorschlag 2 von Joachim 
Alt und Vorschlag 3 von Klaus Marx entworfen. Während Vorschlag 2 den Briefentwurf von Gerd 
Schmidt ergänzt und ihn im Duktus unverändert lässt, ändert ihn der Entwurf von Klaus Marx durch 
die Einfügung konkreter Fragen. Klaus Marx begründet seine Ergänzungen/Änderungen damit, dass 
die OB-Kandidaten einen zwischen IKUL und LK auch sprachlich abgestimmten Brief erhalten 
sollten. Alle drei Entwürfe wurden kurz inhaltlich besprochen und die unterschiedlichen 
Herangehensweisen diskutiert. Festgestellt wurde, dass der politikfeld-orientierte Vorschlag 1 
(ergänzt durch Vorschlag 2) inhaltlich nicht mit dem fragenkatalog-orientierten Vorschlag 3 
konkurriert, sondern dass sich beide Vorschläge ergänzen. Daher wurde es aus taktischen Gründen 
als sinnvoll angesehen, zwei unterschiedlich formulierte Briefe an die OB Kandidaten zu versenden. 
Die LK beschließt die Versendung eines allgemeinen Briefes und bittet Klaus Marx den 
fragenorientierten Brief über die IKUL zu versenden. 

Der Entwurf der Pressemeldung von Gerd Schmidt wird in angepasster Form ebenfalls von Klaus 
Marx weiterverfolgt. Mangels eines geeigneten Verteilers wird die LK keine Pressemeldung 
herausgeben. 

Gerd Schmidt und Joachim Alt fertigen einen Brief bis zum 14.12.2022 und versenden ihn an die LK 
Mitglieder mit Terminsetzung 16.12.2022. In den Brief soll der Vorschlag der Initiative Rheinhessen, 
die Zusammenarbeit mit Rheinhessen anzusprechen, einfließen.  

Der Brief soll noch vor Weihnachten an die Kandidaten verschickt werden. Joachim Alt und Gerd 
Schmidt unterschreiben den Brief. 

Walter Nepelius berichtete kurz über die Wahlprüfsteine des VCD Kreisverbands Rheinhessen zur 
Oberbürgermeisterwahl. 

TOP 2, Briefe an Bundesverkehrsminister Wissing 

Bettina Appelt will auf dem IKUL Kopfbogen Minister Wissing an das Schreiben vom 29. September 
2022 erinnern. Darin wurde Wissing gebeten, die Mainzer bei einer fluglärmminimierten Umsetzung 
des PBN-Navigationsstandards zu unterstützen. 

In einem zweiten Schreiben will Bettina Appelt Wissing die Realisierung der Koalitonsvereinbarung 
„die Aufgabe der Deutschen Flugsicherung wird um das Thema eines effektiven Lärmschutzes 
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erweitert“ einfordern. Unterstützend will sie auf den Beschluss der Umweltministerkonferenz am 
25.11.2022 verweisen: 

Die Umweltminister der Länder haben in Goslar einen Beschluss zur Stärkung eines effektiven 
Lärmschutzes an Flughäfen im Rahmen der Aufgaben der Flugsicherung gefasst (siehe TOP 19 des 
Protokolls der UMK). Darin begrüßen die Minister die Absicht der Bundesregierung, die Aufgaben 
der Deutschen Flugsicherung um das Thema des effektiven Lärmschutzes zu erweitern. Gleichzeitig 
bitten sie die Bundesregierung, über den Bundesminister für Digitales und Verkehr entsprechende 
Rechtssetzungsvorschläge zu unterbreiten. 

[Hinweis: Für Briefe auf dem Kopfbogen der LK gilt III Nr. 4 der am 11.08.2022 beschlossenen 
Arbeitsgrundsätze der LK.] 

TOP 3, Podiumsdiskussion zur Klima- und Immissionsbelastung durch den Luftverkehr 

Wegen beruflicher Belastung wird Bettina Appelt die Podiumsdiskussion im Frühjahr des nächsten 
Jahres nicht allein organisieren können. Erwin Stufler hat sich zur Mithilfe angeboten. 

TOP 8, Nächste Sitzung 

Die nächste Sitzung findet am 12. Januar 2023 um 19:30 Uhr in der alten städtischen Kita am 
Lerchenberg statt. 

 

 

gez. Schmidt 


